
Dirk Volpert begann seine Laufbahn als professioneller Schauspieler am Horizonz 
Theater in Köln. 

Er spielte unter anderem auch an der Studiobühne Leverkusen, dem Westdeutschen 
Tournee Theater Remscheid, dem Kammerspielchen Wuppertal und Solingen 
und tourte regelmäßig mit dem Filmtheater Köln durch ganz Deutschland. 

Im Jahr 2000 war er Mitbegründer des matchbox theaters in Leverkusen, wo er nicht 
nur als Schauspieler auftritt, 
sondern auch Thriller inszeniert (u.a. „Macbest“, „Blood Money““, „Das Mädchen 
am Ende der Straße“, „Kiss of Death“, „Coronado“, „Der Tag, an dem der Papst 
gekidnappt wurde“ und „Gänsehaut“). 

Zur Zeit ist er am Theater an der Luegalle in Düsseldorf engagiert und spielt 
regelmäßig die ComedyTour in Köln. 


